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Gilgenschein, Volksdichter des 15. Jahrhunderts. Er stand im pfälzischen
Kriege auf der Seite des Kurfürsten Friedrich von der Pfalz, und dichtete zwei
frische Lieder auf die Ereignisse des J. 1462, als Baden und Würtemberg sammt
den Bischöfen von Metz und Speier sich gegen den Kurfürsten verbündet
hatten. Der glänzende Sieg, welchen letzterer am 30. Juni 1462 über seine
Gegner bei Seckenheim erfocht, bildet den Gegenstand des zweiten Liedes, in
welchem es der Dichter an beißendem Spott über die Besiegten nicht fehlen
läßt.
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